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Einzelheiten der Maßnahme  

0190_12 - Sensibilisierung der Industriebetriebe  

Gegenstand In Abstimmung mit den Umweltverbänden und -beratern Entwicklung von Hilfsmitteln 
für die Sensibilisierung im Bereich Wasserwirtschaft in den Unternehmen und 
Auswirkungen der Einleitungen auf die Wasserläufe.  

Begründung Die Aufklärung des Industriesektors über die Herausforderungen der 
Wasserrahmenrichtlinie, insbesondere hinsichtlich der Erreichung des guten Zustands 
der Wasserkörper bis 2021, ist wünschenswert. 
Einige Maßnahmen zur Sensibilisierung oder Begleitung von Unternehmen 
ermöglichen eine Verbesserung der Abwasserbewirtschaftung und eine Verringerung 
der Einleitungen (Schadstoffbelastung und Mengen) und letzten Endes eine 
Verringerung der Auswirkungen auf die aquatische Umwelt.   

Umsetzung Das Projekt wird vor allem Unternehmen betreffen, die vorrangige gefährliche 
Substanzen in Gewässer einleiten. 
Das Projekt wird vom DGO3 - Abteilung Umwelt und Wasser in Zusammenarbeit mit 
der Cellule Communication en Ressources naturelles, en Environnement et en 
Agriculture (CREA - Abteilung Kommunikation im Bereich natürliche, Umwelt- und 
landwirtschaftliche Ressourcen) überwacht.  
Eine Partnerschaft mit der Umweltabteilung der Union Wallonne des Entreprises 
(UWE) und dem Umweltdienst der Union des Classes Moyennes (UCM) wird 
geschaffen. 

Etappen Vorläufiger Zeitplan 

1 Vorbereitung der Hilfsmittel und ihres Inhalts für die 
Sensibilisierung. 

2015 bis 2017 

2 Verbreitung von Informationen für Unternehmen über 
soziale Netze und Newsletter 

2015 bis 2017 

3 Verbreitung des Inhalts und der sachdienlichen 
Informationen auf der Website www.eau.wallonie.be und 
dem Umweltportal des ÖDW. 

2015 bis 2017 

4 Teilnahme an Informationsseminaren („90 Minuten für 
die Umwelt“), die von der UWE organisiert werden. 

2015 bis 2017 

5 Veranstaltung von Studientagen nach Themen und 
Zielgruppen. 

2016-2017 

Leitung ÖDW - DGO3 - Abteilung Umwelt und Wasser 

Angeschlossene 
Partner 

DGO3 - Cellule Communication en Ressources naturelles, en Environnement et en 
Agriculture (CREA - Abteilung Kommunikation im Bereich natürliche, Umwelt- und 
landwirtschaftliche Ressourcen), Union Wallonne des Entreprises, Union des Classes 
Moyennes 

Erwartete Wirkung Die Maßnahme dürfte dazu beitragen, Industrieabwassereinleitungen von 
Unternehmen (eingeleitete Mengen und Schadstoffbelastung) zu reduzieren. Eine 
Reduzierung des Wasserverbrauchs wird ebenfalls erwartet.  

Betroffene Gebiete Wallonie 
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Gesamtkosten 125.000 € inklusive Steuern über 3 Jahre 

Finanzierungsquelle Allgemeines Budget der Ausgaben der Wallonischen Region und Industrie. 

 

 


